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Beschl.-Nr. 4 

STADT LANDSHUT 

Auszug 
aus der Sitzungs-Niederschrift 

des Umweltsenats vom 23.06.2010 

Betreff: 	 Lokale Strategie zum Erhalt der biologischen Vielfalt (Biodiversitätsstrategie) und 
Gewässerentwicklungskonzept für die Gewässer 111. Ordnung im Stadtgebiet 
Landshut 
hier: Renaturierung des StalIwanger Grabens - Vorstellung der Planungen durch 
das Büro KomPlan, Landshut 
- Beschlüsse Nr. 1 des Umweltsenats vom 16.10.2008 und Nr. 5 vom 30.06.2009

Referent: 	 Ud. Rechtsdirektor Hohn 

Von den 	 1 0 Mitgliedern waren 9 anwesend. 

In öffentlicher Sitzung wurde auf Antrag des Referenten 

____ ~il1stimmig 
beschlossen:

mit 9 gegen 0 Stimmen 

1. 	 Vom Bericht des Referenten über die geplante Renaturierung des StalIwanger Grabens 
wird Kenntnis genommen. 

2. 	 Die Verwaltung wird beauftragt, die Renaturierungsplanung mit den beteiligten 
Grundstückseigentümern, den städtischen Dienststellen und den Fachbehörden 
abzustimmen sowie die Antragsunterlagen für das Wasserrechtsverfahren fertig zu 
stellen. Anschließend sollen, bei Förderung durch den bayerischen Naturschutzfonds, 
der Grunderwerb sowie das Wasserrechtsverfahren durchgeführt werden. Die 
Renaturierungsmaßnahmen sollen dann, bei Förderung von 90 %, im Jahr 2011 
durchgeführt werden. 

3. 	 Dem Haushaltsausschuss wird empfohlen die Finanzmittel für die Renaturierung des 
StalIwanger Grabens, bei einer Förderung von 90 %, im Jahr 2011 zur Verfügung zu 
stellen. 

Landshut, den 23.06.2010 

STADTLANDSHUT 

Dr. Thomas 


